
Wegberg Die Stadt zählt zurzeit
rund 29 000 Einwohner – ein Drit-
tel davon betreibt aktiv Sport in ei-
nem der insgesamt 49 Wegberger
Sportvereinen.

49 Sportvereine in
der Stadt Wegberg

ZAHLEN

THEMA 33. SPORTLEREHRUNG DER STADT WEGBERG

Kleine Auszeichnung für große Sportfamilie
51 Einzelsportler und 26
Mannschaften aus acht
Sportarten wurden ges-
tern Abend in der Wegber-
ger Mühle für ihre Leistun-
gen im vergangenen Jahr
ausgezeichnet. Besonders
erfolgreich waren die
Schwimmer, die das größ-
te Kontingent stellten.
VON HENDRIKE SPAAR

SPORTLEREHRUNG Große Sprünge,
akrobatische Einlagen und spekta-
kuläre Showkämpfe sind in der
Wegberger Mühle nicht möglich –
zu begrenzt ist das Platzangebot in
Wegbergs guter Stube. So musste
die 33. Sportlerehrung der Stadt er-
neut ohne aufwendiges Rahmen-
programm auskommen – gestört
hat das gestern Abend aber nieman-
den. So standen ausschließlich die
ihm Mittelpunkt, die im vergange-
nen Jahr mit besonderen Leistun-
gen bei Welt-, Europa-, Deutschen-,
Westdeutschen- und Bezirksmeis-
terschaften auf sich aufmerksam
gemacht haben. 51 Einzelsportler
und 26 Mannschaften aus acht
Sportarten wurden von Bürger-

meister Reinhold Pillich und Stadt-
sportverbandsvorsitzendem Bernd
Stamms mit Urkunden geehrt. Dass
der rund einstündige Ehrungsma-

rathon zu einer launigen und kurz-
weiligen Veranstaltung wurde, lag
auch an Moderator Günter Mir-
bach, der sich fachkundig und lo-

cker präsentierte und mit gekonn-
ten Fragen das ein oder andere Ex-
pertenwissen aus den Sportlern he-
rauskitzelte. So wissen nun alle ge-

ladenen Gäste, dass sich der
Schwimm-Fünfkampf eigentlich
aus sechs Disziplinen zusammen-
setzt, dass es kein leichtes Unterfan-
gen ist, sich als
Schülermann-
schaft für ein Lan-
desfinale zu qua-
lifizieren, dass
Mirbach sich sel-
ber besser mit
dem Fußball auskennt als mit dem
Tischtennisspielen und, dass sich
die Schwimmer vor einem Wett-
kampf als Aufmunterung „Gut
Nass“ wünschen. Zugute kam dem
Moderator auch, dass es dieses Mal
auf Großleinwand eine Power-
Point-Präsentation gab, auf der alle
Gäste die Erfolge der einzelnen
Sportler und Mannschaften nachle-
sen konnten. „Das schont meine

Stimme und strafft den Ablauf“,
freute sich Mirbach.

Bevor er zum Mikrofon griff, war
es noch an Bernd Stamms, ein paar
Worte des Dankes zu verlesen. Da-
bei unterstricht der SSV-Vorsitzen-
de den Stellenwert des Sports für die
Stadt Wegberg und für das gesell-
schaftliche Leben und dankte allen
Sportlern Ehrenamtlern, Lehrern,
Trainern, Übungsleitern und Eltern
für ihr Engagement: „Sie alle geben
dem Sportleben in unserer Stadt ein
Gesicht. Ich weiß, wie viel Zeit, Geld
und Nerven es kostet, sich ehren-
amtlich zu engagieren, doch ohne

ihren Einsatz
wäre die Jugend-
und Nachwuchs-
arbeit unmöglich
und das Vereins-
leben ärmer.“
Und auch den vie-

len anwesenden Sportlern gab er
noch ein paar Worte mit auf den
Weg: „Heute Abend ist es einmal an
der Zeit, sich mit der gesamten Weg-
berger Sportfamilie zu erinnern – an
die schönen Momente des vergan-
genen Jahres, an die großen Mo-
mente des Erfolges, an die Tage, an
dem sie den Lohn für ihr hartes Trai-
ning und ihren Einsatz bekamen.
Sie alle sind für uns Vorbilder. “

ALLE GEEHRTEN EINZELSPORTLER UND MANNSCHAFTEN IN DER ÜBERSICHT

Besondere Anerkennung und Ehrungen gab es für Dorle Jüttner (l.), Hermann Rei-
ners und Hans Schommertz (r.). RP-FOTO: JÜRGEN LAASER

FUSSBALL
Frauen der Sportfreunde Uevekoven (1.
Platz Mittelrheinpokal, 1. Runde DFB-Pokal), A2-Ju-
nioren des FC Wegberg-Beeck (Aufstieg in die
Bezirksliga).

TENNIS
1. Damen 40 des TC Grün-Weiß Arsbeck (Aufstieg
in die 2. Verbandsliga), 3. Damen 40 des TC Grün-
Weiß Arsbeck (Aufstieg in die 2. Bezirksliga), Kna-
ben 14 des TC Grün-Weiß Arsbeck (Aufstieg in die
1. Bezirksliga) 1. Herren 40 des TC Wegberg (Auf-
stieg in die 2. Bezirksliga).

TISCHTENNIS
WK II-Mädchen des Maximilian-Kolbe-Gymnasi-
ums (5. Platz Landesfinale), WK II-Jungen des Ma-
ximilian- Kolbe-Gymnasiums (5. Platz Landesfina-
le).

GOLF
Senioren 1 des Golf- und Landclubs Schmitzhof
(Aufstieg in die 1. Liga) Jungsenioren 1 des Golf-
und Landclubs Schmitzhof (NRW-Meister), Jung-
seniorinnen des Golf- und Landclubs Schmitzhof
(NRW-Meister), DMM-Damen des Golf- und Land-
clubs Schmitzhof (3. Platz 2. Bundesliga Nord)
WK III des Maximilian-Kolbe-Gymnasiums (3.
Platz Landesfinale).

SCHIESSSPORT
B-Juniorinnen des SSV Tüschenbroich (1. Platz
Landesmeisterschaft Luftgewehr 3-Stellung), Da-
men des SSV Tüschenbroich (1. Platz Landesmeis-
terschaft KK 60 Schuss liegend, 2. Platz Landesmeis-
terschaft Zimmerstutzen), Männer des SSV Tüs-
chenbroich (1. Platz Deutsche Meisterschaft KK
Standard 3x40 Schuss, 2. Platz Landesmeisterschaft
KK 100m FH, 5. Platz Deutsche Meisterschaft Luftge-
wehr FH 10m 2. Platz Landesmeisterschaft Senioren
Kl A Luftgewehr FH 10m, 1. Platz Deutsche Meister-
schaft Sen.Kl. KK Ol. Match 60 Schuß, 1. Platz Landes-
meisterschaft Sen.Kl. KK Ol. Match 60 Schuß, 3. Platz
Landesmeisterschaft Schüler-Kl.KK Ol. Match 60
Schuß, 3. Platz Landesmeisterschaft Schüler Kl. Zim-
merstutzen FH), 2. Männermannschaft des SSV
Tüschenbroich (3. Platz Landesmeisterschaft Senio-
ren Kl. A Luftgewehr FH 10m, 2. Platz Landesmeister-
schaft KK Ol. Match 60 Schuß).

SCHWIMMEN
Herren der Freien Schwimmer Wegberg (Aufstieg
in die Bezirksliga).

EINZELSPORTLER
JUDO

Christian Schnitzler (1. JC Mönchengladbach, 3.
Platz Deutsche Meisterschaft, 2. Platz NRW-Pokal, 1.
PLatz Westdeutscher Meisterschaft)

GOLF

Martin Birkholz (Golf- und Landclub Schmitzhof,
NRW-Meister bei den Jungsenioren), Susanne Die-
ners (Golf- und Landclub Schmitzhof, NRW-Vizemeis-
terin bei den Jungseniorinnen), Norbert Weber
(Golf- und Landclub Schmitzhof, NRW-Vizemeister bei
den Senioren).

LEICHTATHLETIK

Felix Hoppe (VSV Grenzland Wegberg, 1. bis 6. Plät-
ze bei Westdeutschen, Deutschen-, Welt- und Europa-
meisterschaften der Senioren), Hans Borgmann
(VSV Grenzland Wegberg 1. bis 5. Plätze bei West-
deutschen- und Nordrheinmeisterschaften), Sieglin-
de Wirths (VSV Grenzland Wegberg, 1. Platz Nord-
rheinmeisterschaft 10 km Straßenlauf W65), Josef
Königs (VSV Grenzland Wegberg dritte Plätze bei
Westdeutschen- und Nordrheinmeisterschaften
M70), Ralf Laermann (VSV Grenzland Wegberg, 1.
bis 6. Plätze bei Westdeutschen, Nordrhein- und
Deutschen Meisterschaften M50), David Schmiedi-
cke (TuS Wegberg, 1. Platz NRW-Meisterschaft und 8.
Platz Deutsche Meisterschaft im Schleuderball U14),
Robin Schmiedicke (TuS Wegberg 2. Platz NRW-
Meisterschaften Schleuderball U18), Luca May (TuS
Wegberg 2. Platz NRW-Meisterschaften Schleuder-
ball, 3. Platz NRW-Meisterschaften Fünfkampf U14),
Alexander Thomas (TuS Wegberg 3. Platz NRW-
Meisterschaften Schleuderball und 3. Platz NRW-Hal-
lenmeisterschaften Dreikampf U14), Ann-Kristin
Hintzen (TuS Wegberg 2. Platz NRW-Meisterschaf-
ten Schleuderball U14), Johannes Jeup (TuS Weg-
berg 1. Platz NRW-Meisterschaften Dreikampf U12),
Jonathan Powell (Wegberg / SC Myhl LA, 4. Platz
Deutsche Seniorenmeisterschaft und Deutsche Se-
niorenhallenmeisterschaft im Speerwurf M50), Falko
Becker (TV 1860 Erkelenz 1. Platz Westdeutsche Se-
nioren-Hallenmeisterschaft Weitsprung, 1. Platz
Nordrhein-Senioren-Meisterschaft Weitsprung, 1.
Platz Nordrhein-Senioren-Meisterschaft Hochsprung
M50.

SCHIESSSPORT

Ulrich Pelzer (1. bis 4. Plätze bei Landes- und Deut-
schen Meisterschaften), Wolfgang Wimmers (2.
und 3. Plätze bei Landes- und Deutschen Meister-

schaften), Heinz-Bert Hanraths (1. und 3. Plätze bei
Landesmeisterschaften), Karl-Heinz Dappen (1.
Plätze bei Landesmeisterschaft), Reiner Lützenkir-
chen (2. Platz Landesmeisterschaft), Udo Schniede-
windt (2. Platz Landesmeisterschaft), Sven Giesen
(1. und 2. Plätze bei Landesmeisterschaften), Ditt-
mar Gerwien (5. Platz Deutsche Meisterschaft und
1. Platz Landesmeisterschaft), Daniel Butterweck
(2. Platz Landesmeisterschaft und 4. Platz Deutsche
Meisterschaft), Dieter Genenger (1. Platz Landes-
meisterschaft) Sabine Kames (1. Platz Landesmeis-
terschaft), Birte Geisler (2. Platz Landesmeister-
schaft) Laura Schulz (alle SSV Tüschenbroich 1. Plät-
ze bei Landesmeisterschaft).

SCHWIMMEN

Eva Landmesser (1. bis 3. Plätze bei Bezirksmeister-
schaft und Mitglied in der Auswahlmannschaft des
Schwimmbezirks Aachen), Annemarie Bork (1. bis
3. Plätze bei Bezirksmeisterschaft), Viviane Braun
(1. Plätze bei Jahrgangs-Bezirksmeisterschaften),
Franziska Börner (2. Platz Jahrgangs-Bezirksmeis-
terschaften), Tamino Grawinkel (3. Plätze bei Jahr-
gangs-Bezirksmeisterschaften), Friederike Bork (2.
und 3. Plätze bei Jahrgangs-Bezirksmeisterschaften),
Jan Stauder (2. und 3. Plätze bei Jahrgangs-Bezirks-
meisterschaft), Daniel Kohlen (2. und 3. Plätze bei
Jahrgangs-Bezirksmeisterschaften), Marc Eder (1.
Plätze bei Jahrgangs-Bezirksmeisterschaften), Leoni
Kaphahn (alle Freie Schwimmer Wegberg 3. Platz Be-
zirksmeisterschaft), Katja Winke Hadenfeld (1.
Platz Deutsche Meisterschaft Schwimm-Fünfkampf
W30+), Dr. Karin Frauke Fink-Pistel (4. Platz Deut-
sche Meisterschaft Schwimm-Fünfkampf W30+), Dr.
Karen Anke Pistel (alle TuS Wegberg 5. Platz Deut-
sche Meisterschaft Schwimm-Fünfkampf W30+),
Thomas Uhle (1. bis 7. Plätze bei Bezirks-, NRW- und
Deutschen Meisterschaften AK 55), Wolfgang Gren-
zing (beide SG Mönchengladbach 1. bis 6. Plätze bei
Verbands-, NRW- und Deutschen Meisterschaften AK
55).

WASSERSPRINGEN

Jürgen Weuthen (TPSG Köln 2. und 3. Plätze bei den
NRW-Hallenmeisterschaften).

TANZEN

Maria Kleinschmidt (TC Seidenstadt Krefeld Lan-
desmeisterin Latein und Standard, 2. Plätze bei Lan-
des- und Deutschen Meisterschaften, 8. Platz Welt-
meisterschaft).

TISCHTENNIS

Lukas Elbern (Borussia Mönchengladbach 1. Platz
Bezirksmeisterschaften B-Schüler-Einzel, 3. Platz Be-
zirksmeisterschaften B-Schüler-Doppel), Wolfgang
Graßkamp (TTC Arsbeck 3. Platz Bezirksmeister-
schaft Senioren-Doppel AK 60), Friedhelm Weyers
(TTC Arsbeck 3. Platz Westdeutsche Meisterschaft, 1.
Platz Bezirksmeisterschaft, 3. Platz Bezirksmeister-
schaft Senioren-Doppel AK 60), Hubert Huben (TTC
Arsbeck 3. Platz Bezirksmeisterschaft Senioren-Dop-
pel AK 60), Walter Göbels (TTC Blau-Weiß Kipsho-
ven 1. Platz Bezirksmeisterschaft Senioren-Doppel
AK 75), Herbert Göbels (TTC Blau-Weiß Kipshoven
1. Platz Bezirksmeisterschaft Senioren-Doppel und
Einzel AK 75).

MANNSCHAFTEN

Freie Schwimmer stürmen die Grefrather Dorenburg
schnellsten Zeiten des gesamten
Wettkampfes. Fast genauso erfolg-
reich war Friederike Bork (1999).
Auch sie verwies die Konkurrenz in
vier Disziplinen auf die Ränge und
musste sich nur über 50m Rücken
zeitgleich mit Platz zwei begnügen.
Eine der jüngsten FSW-Aktiven,
Lina Hünschemeyer (2005), startet
auf 3 Strecken starten, die sie alle für
sich entschied, wobei ihr Auftritt
über 50m Freistil (40,37 sec) schon
eine Klasse für sich war.

Gleich fünf weitere FSW-Starter
feierten Einzelsiege. Über 50 m
Brust und 100 m Lagen siegte im Ka-
tharina Cremer (2001) mit Bestzeit
und fügte ihrem Medaillenkonto
außerdem noch zwei Bronzeme-
daillen hinzu. Einen kompletten
Medaillensatz nahm Franziska Bör-

(2005/2xSilber, 2xBronze), Tim Ro-
gall (2005), Pascal Knein (2004, bei-
de Silber und Bronze ) und Craig
Shofinari (Silber) besuchten die

Jüngsten der Freien Schwimmer fast
ausnahmslos des Podium auf.

Bei den Damenstaffeln in der Be-
setzung Eva Landmesser, Friederike
Bork, Viviane Braun und Franziska
Börner (bei 4x50 Freistil) und Thalia
Pink (4x50 Brust) zeigten alle tolle
Leistungen, so dass die Siege relativ
deutlich ausfielen. Enger gingen die
Herrenstaffeln aus. Trotz einer Su-
perleistung von Jan Stauder, der ne-
ben Marc und Dennis Eder sowie
Janek Blau bei der Freistilstaffel an
den Start ging, reichte es gegen den
ASV Süchteln nur zum zweiten
Platz. Bei der abschließenden
Bruststaffel legten Dennis Eder und
Janek Blau gut vor, ehe Daniel Koh-
len sich nicht abschütteln ließ und
Marc Eder den Turbo zündete und
den Sieg nach Wegberg holte.

Die Wegberger Wettkampfmannschaft sammelt trotz großer Konkurrenz 18 Einzel-, drei Staffelsiege und insgesamt 59 Medaillen.
SCHWIMMEN (RP) Nachdem ein
Großteil der FSW-Wettkampfmann-
schaft beim Wettkampf in Essen
noch grippebedingt pausieren
musste , erwischte es diesmal Chef-
coach Wolfgang Bley, der in Gre-
frath beim Dorenburg-Cup durch
Trainerin Gabi Brümmer vertreten
wurde. Bei diesem Wettkampf, bei
dem neben den 100m Lagen die
50 m-Sprintstrecken geschwom-
men wurden, ging die komplette
niederrheinische Elite an den Start.
Trotz der großen Konkurrenz ent-
schieden die Wegberger drei der vier
Staffelwettbewerbe sowie 18 Einzel-
strecken für sich und belegten noch
weitere 59 Medaillenränge.

Eva Landmesser (1997) gewann
alle Einzelstrecken und erzielte über
100m Lagen und 50m Brust die

ner mit auf den Heimweg. Nach
überstandenem Kreuzbandriss
siegte sie in ihrer Speziallage, den
50 m Schmetterling. Auch Tamino
Grawinkel (2000) entschied die
Schmetterlingsstrecke für sich und
erreichte noch dreimal Platz zwei
über Freistil, Rücken und Lagen. Im
Gleichschritt aufs Siegerpodest gin-
gen mit jeweils einem Sieg sowie
zwei zweiten und dritten Plätzen,
Jan Stauder und Daniel Kohlen (bei-
de 1999). Auch Annika Stamms
(Bronze), Viviane Braun( 3xSilber,
1x Bronze), Thalia Pink (Bronze),
Marc Eder ( Silber) und Dennis Eder
(2xSilber, 2xBronze) schafften den
Sprung aufs Siegerpodest.

Unter besonderer Beobachtung
von Trainerin Gabi Brümmer stan-
den die jüngsten FSW-Schwimmer

der Jahrgänge 2004 und 2005. Mit
Lina Hünschemeyer (2005/3xGold),
Neria Pink (2005/2xSilber), Noa
Eckers (2004/4.), Tarek Grawinkel

Erfolgreich: Eva Landmesser gewann im Jahrgang 1997 alle Einzelstrecken und er-
zielte über 100 Meter Lagen die schnellste Zeit aller Schwimmerinnen. FOTO: FSW

Auch im hohen Alter immer
noch aktiv und sehr engagiert
Seniorensportler und Ehrenamtler ausgezeichnet.
SPORTLEREHRUNG (HSp) Bei der
Wegberger Sportlerehrung werden
traditionell auch immer Senioren
geehrt, die auch im hohen Alter
noch sportlich aktiv sind und sich so
gesund und fit halten. Als erste aus-
gezeichnet wurde Dorle Jüttner, die
die Bewegungslehre Tai Chi Chuan
und Tai Chi Plus betreibt. Die 80-
Jährige besucht regelmäßig die Trai-
ningsstunden und ist eine sehr en-
gagierte und ambitionierte Sportle-
rin, deren Fleiß und ausdauernder
Wille ein Vorbild sein sollten. Des
Weiteren geehrt wurde Hermann
Reiners. Er ist seit 62 Jahren Mit-
glied des TV Rath-Anhoven, über
viele Jahre aktiver Turner an Reck,

Barren, Pferd und Boden. Nahm
2005 noch am Deutschen Turnfest
in Berlin teil. Der 84-Jährige spielt
darüber bis heute noch wöchentlich
Volleyball und übernimmt organi-
satorische Aufgaben im Verein.

Nach vorne gebeten wurde zu-
dem noch ein Duo, das für sein
langjähriges Engagement im Sport
ausgezeichnet wurde: Josef Hülsen-
busch, der krank war und nicht
kommen konnte, und Hans Schom-
mertz gründeten mit zwei weiteren
Freuden 1963 den SSV Wegberg.
„Auf beide trifft die Beschreibung
,Ein Leben für den Verein’ zu 100
Prozent zu“, sagte Bernd Stamms in
seiner Laudatio.

„Sie alle sind für
uns Vorbilder“

Bernd Stamms
Vorsitzender des SSV Wegberg

Diese Sportler und Sportlerinnen wurden gestern von Bürgermeister Reinhold Pillich (21.v.l.) und Bernd Stamms (18.v.l.) für
ihre Leistungen bei Welt-, Europa-, Deutschen-, Westdeutschen- und Bezirksmeisterschaften geehrt. RP-FOTO: JÜRGEN LAASER
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